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Hinweise erwünscht – Entwurf des Managementplanes für das Eu-
ropäische Schutzgebiet „Baitzer Bach“ im Naturpark Hoher Flä-
ming kann vier Wochen eingesehen werden 
 
Raben – Im Naturpark Hoher Fläming werden derzeit die Managementpläne für elf 
europäische Schutzgebiete erstellt. Im Rahmen der Öffentlichkeitbeteiligung wird 
nun der Entwurf für das Europäische Schutzgebiet „Baitzer Bach“ zur Einsicht öf-
fentlich bereitgestellt. Innerhalb von 4 Wochen besteht die Möglichkeit Hinweise 
und Anmerkungen einzureichen.  
 
Im Naturpark Hoher Fläming gehören 14 Fauna-Flora-Habitat-Gebiete (FFH) zum europä-
ischen Schutzgebietsnetz Natura 2000. Für drei der Gebiete liegt bereits ein Management-
plan vor, für elf Gebiete werden derzeit neue Managementpläne erstellt, die Erhaltungs-
ziele und Maßnahmen für die Sicherung gefährdeter Tier- und Pflanzenarten sowie natür-
licher Lebensräume festlegen. Die Naturparkverwaltung ist für die Koordinierung der Um-
setzung der darin enthaltenen Maßnahmen zuständig. Ziel ist es, die in den Management-
plänen vorgeschlagenen Maßnahmen einvernehmlich mit Eigentümern und Nutzern um-
zusetzen. Eine Rechtsverbindlichkeit ergibt sich daraus nicht. 
 
Vom 11.03. – 05.04.2024 wird der erste Entwurf des Managementplans für das FFH-
Gebiet „Baitzer Bach“ zur Einsicht bereitgestellt. Die Veröffentlichung mit Möglichkeit 
zum Download erfolgt unter https://www.hoher-flaeming-naturpark.de/unser-auftrag/na-
tura-2000-ein-europaeisches-schutzgebietsnetz/ffh-managementplanung/. Der Entwurf 
kann auch in Papierform nach Terminabsprache in der Naturparkverwaltung in Raben ge-
lesen werden. Vom 11. März – 5. April 2024 können Hinweise oder konkrete Änderungs-
vorschläge schriftlich oder digital bei dem bearbeitenden Büro eingereicht werden. 
 
Die Veröffentlichung der Entwürfe war ursprünglich für den Herbst 2023 geplant gewesen. 
Nach Verzögerungen in der Bearbeitung erfolgt die Beteiligung nun in der neuen Frist.  
 
Alle Hinweise werden anschließend geprüft, zusammengefasst und die Änderungen be-
ziehungsweise der Umgang mit den eingereichten Hinweisen in einer regionalen Arbeits-
gruppe vorgestellt. Rückfragen können an Carolin Klangwald in der Naturparkverwaltung 
Hoher Fläming gerichtet werden: carolin.klangwald@lfu.brandenburg.de, Telefon 033848/ 
90 03 14.  
 
 
  

Termin: Dienstag, 04. Juli 
 Bitte Datum in der Form 10:00 Uhr eingeben. 
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Das Projektwird gefördert durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER). Verwaltungsbehörde ELER: 
www.eler.brandenburg.de.Kofinanziert aus Mitteln des Landes Brandenburg. 
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